
RECHTEGESCHICHTE  ·  VERTRAGSVERGLEICH

United Artists und die Tolkien-Filmrechte
Die beiden miteinander verzahnten Verträge vom 8. Juli 1969

Am 8. Juli 1969 schloss die United Artists Corporation gleichzeitig zwei inhaltlich eng verwobene, aber juristisch separate

Verträge ab. Erst in ihrer Kombination erfassten sie das vollständige Filmrecht an The Trilogy - allen drei Bänden des Herrn der

Ringe - sowie an The Hobbit. 

George Allen & Unwin, Ltd.

Sitz London, England

Rolle Verkäufer

Gegenstand The Two Towers + The Hobbit

Käufer United Artists Corporation

Sassoon Trustee and Executor
Corporation, Ltd.

Sitz Nassau, Bahamas

Rolle Verkäufer und Treuhänder

Gegenstand The Fellowship of the Ring + The Return of
the King

Käufer United Artists Corporation

ZENTRALE
AUSSAGE

Kein Vertrag war ohne den anderen vollständig oder ausführbar. Die Parteien verwiesen wechselseitig

aufeinander; Zahlungspflichten, Gewährleistungen und Schadensersatzregelungen wurden vertragsübergreifend

koordiniert. 
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Quelle: Originalverträge vom 8. Juli 1969 (C) Tobias M. Eckrich / Tolkien Mysteries



Wesentliche Gemeinsamkeiten Die Grundstruktur beider Verträge ist weitgehend parallel;
Unterschiede zeigen sich vor allem bei Gegenstand und Vergütung.

Aspekt

Datum 8. Juli 1969 8. Juli 1969

Käufer United Artists Corporation United Artists Corporation

Rechtsordnung New York New York

Filmrechte-Struktur Identisch, Punkte a-j Identisch, Punkte a-j

Bühnenrechte Ja Ja

TV-Option 5 Jahre nach dem letzten Film 5 Jahre nach dem letzten Film

Verlagspflicht in den USA Ja Ja

Pflicht zur Copyright-Verlängerung Ja Ja

Keine Produktionspflicht § 20 § 19

Rückfallklausel 15 Jahre, § 17 15 Jahre, § 16

Abtretungsrecht § 21 § 20

Rechte-Vestierung Absolut, § 23 Absolut, § 22

Vollständigkeitsklausel § 24 § 23
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Leseschlüssel: Die unterschiedliche Nummerierung vieler Parallelklauseln ergibt sich daraus, dass Vertrag 1 zusätzliche, speziell auf The Hobbit bezogene Regelungen enthält.

Quelle: Originalverträge vom 8. Juli 1969 (C) Tobias M. Eckrich / Tolkien Mysteries



Wesentliche Unterschiede Vergütungsmodelle, Vertragsgegenstände und Sonderregelungen
unterscheiden sich deutlich.

Farblich hervorgehoben sind besonders prägende Unterschiede.

Aspekt

Vertragsgegenstand The Two Towers + The Hobbit The Fellowship of the Ring + The Return of the
King

Sitz des Verkäufers London, England Nassau, Bahamas

Pauschalzahlung 83.333,33 US-Dollar, einheitlich 88.333,34 US-Dollar für die USA + 
78.333,33 US-Dollar für die übrige Welt

Erste Rate 33.333,33 US-Dollar 31.333,33 US-Dollar zweimal - für USA und Welt

Folgejahresraten 12.500,00 US-Dollar pro Jahr × 4 11.750,00 US-Dollar pro Jahr × 4, Weltrechte

Verlängerungsgebühr 16.666,67 US-Dollar, einheitlich 17.666,67 US-Dollar für die USA + 
15.666,66 US-Dollar für die übrige Welt

Zahlung für Sequel oder Remake 20.833,33 US-Dollar 41.666,67 US-Dollar

Merchandising-Satz, Schedule D 11 1/9 % 22 2/9 %

Mindestbeteiligung bei Bühnenrechten 13,33 % 26,67 %

Mindestbeteiligung bei einem Musical 1/3 von 1 % 2/3 von 1 %

Vorauszahlung für die TV-Option 3.250,00 US-Dollar 6.500,00 US-Dollar

Snyder Agreement Ja, § 9.A Nein, nicht betroffen

Sonderregelungen zu The Hobbit Ja, §§ 9.B und 9.C sowie Schedule B Nein
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